
Von: VR_Lehre  

Gesendet: Mittwoch, 24. März 2010 11:03 
An: All_Stud 

Betreff: Wichtige Informationen 

 
Liebe Studierende, 
 
da gerade zu Semesterbeginn einige zentrale Fragen wiederholt aufgetreten sind, möchte ich Sie auf einige für Sie wichtige studienrechtlich relevante Punkte hin-
weisen, bei denen es teilweise Unklarheiten gibt. 
 

1. Studienstatus in PLUSonline: 
Bitte überprüfen Sie immer einige Tage nach Bezahlung Ihrer Studiengebühr bzw. Ihres ÖH-Beitrages auf Ihrer Visitenkarte in PLUSonline unter „Studien-
beitragsstatus“, ob Ihr Studienbeitrag bzw. Ihr ÖH-Beitrag auch eingelangt ist und richtig verbucht wurde. Nur richtig verbuchte Beträge führen zu einer gül-
tigen Inskription. Leider kommt es immer wieder vor, dass unvollständig ausgefüllte Einzahlungsbelege nicht eindeutig zugeordnet werden können.  

2. Anmeldung zu Prüfungen und Lehrveranstaltungen allgemein: 
Bitte achten Sie bei der Anmeldung zu Prüfungen aber auch bei der Anmeldung zu Lehrveranstaltungen unbedingt darauf, für welches Studium die Anmel-
dung gelten soll. Wenn eine Lehrveranstaltung in mehr als einem Ihrer Studien Pflicht ist, wird sie in allen relevanten Studien anerkannt.    

3. Anmeldung zu Vorlesungen: 
Die Anmeldung zu Vorlesungen ist zwar nicht verpflichtend, bietet Ihnen jedoch eine Vielzahl an Vorteilen (Eintragung der Termine im Kalender auf Ihrer Vi-
sitenkarte, Verständigung über abgesagte Termine und Terminverschiebungen per email, etc. etc.). Wir empfehlen daher, dass Sie sich auch für Vorlesun-
gen in PLUSonline anmelden. Sollte für eine Vorlesung ein Blackboard-Kurs existieren, ist der Zugang nur nach Anmeldung zur betreffenden Lehrveranstal-
tung in PLUSonline möglich.  
Vorlesungsprüfungen können jedoch auch ohne Anmeldung zur Lehrveranstaltung selbst absolviert werden, sofern die eventuell in den Curricula festge-
setzten Zulassungsvoraussetzungen erfüllt wurden.  

4. Anmeldung zu prüfungsimmanenten Lehrveranstaltungen (in der Regel alle LV-Typen mit Ausnahme von Vorlesungen): 
Sie müssen sich für alle prüfungsimmanenten Lehrveranstaltungen verpflichtend anmelden! Dabei können die Anmeldeformalitäten in den einzelnen Fach-
bereichen/Studienrichtungen unterschiedlich sein (z.B. Anmeldung ausschließlich über PLUSonline, Anmeldung im Sekretariat, Anmeldung beim Vorbe-
sprechungstermin …).  

5. Abbruch von prüfungsimmanenten Lehrveranstaltungen:  
Gemäß § 19 (5) der Satzung der Universität Salzburg gilt: Bei Lehrveranstaltungen mit immanentem Prüfungscharakter hat die verbindliche Anmeldung bis 
zum zweiten Lehrveranstaltungstermin zu erfolgen. Ab dem dritten Lehrveranstaltungstermin gilt das Fernbleiben ohne wichtigen Grund als Prüfungsab-
bruch und wird daher negativ beurteilt. Vorlesungen sind von dieser Regelung jedoch nicht betroffen. 

6. Prüfungsvoraussetzungen: Die im betreffenden Curriculum definierten Prüfungsvoraussetzungen gelten in jedem Fall, auch wenn Sie in PLUSonline vor-
erst zur Teilnahme an der betreffenden Lehrveranstaltung zugelassen wurden. Dies gilt sowohl für prüfungsimmanente Lehrveranstaltungen als auch für 
Vorlesungen. 

7. Wiederholen von bereits positiv absolvierten Lehrveranstaltungsprüfungen:  
Studierende sind berechtigt, positiv beurteilte Prüfungen bis sechs Monate nach der Ablegung, jedoch längstens bis zum Abschluss des betreffenden Stu-
dienabschnittes oder bis zum Abschluss des betreffenden Studiums einmal zu wiederholen (§ 77 (1) Universitätsgesetz 2002). Dabei zählt jeweils das Da-
tum der Zeugnisausstellung. Bedenken Sie bitte, dass man sich bei Prüfungswiederholungen auch verschlechtern kann. Es zählt immer die Note der zuletzt 
absolvierten Prüfung. 

8. Vorziehen von Studienleistungen: 
Diverse Studienpläne/Curricula enthalten Bestimmungen, die das Vorziehen von Studienleistungen in einen früheren Studienabschnitt regeln. Wenn die 
Bestimmungen der Curricula nicht eingehalten werden, können bei Überschreitung der vorziehbaren Stunden Probleme bei der LV-Anmeldung und der No-
teneingabe entstehen. Das Vorziehen von Master-Lehrveranstaltungen in das Bachelorstudium ist nach dem Gesetz grundsätzlich nicht zulässig.  

9. Mündliche Prüfungen: Aus aktuellem Anlass wird darauf hingewiesen, dass mündliche Prüfungen öffentlich sind (§ 79 (2) UG 2002 i.d.g.F.: „Mündliche 
Prüfungen sind öffentlich. Es ist zulässig, den Zutritt erforderlichenfalls auf eine den räumlichen Verhältnissen entsprechende Anzahl von Personen zu be-
schränken.“) 
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10. Studienergänzungen: Sollten Sie im Rahmen der Freien Wahlfächer eine Studienergänzung oder einen Studienschwerpunkt absolvieren, beachten Sie 

bitte, dass Lehrveranstaltungen, die im betreffenden Curriculum Pflicht sind, bei der Studienergänzung nicht nochmals/doppelt verwendet werden dürfen. 
11. Durchführung der LV-Bewertung durch Studierende: 

Nachdem zur Durchführung der Lehrveranstaltungsbewertung immer wieder wichtige Fragen auftauchen, möchten wir Sie auf die Modalitäten der Durch-
führung hinweisen: 
Wann wird welches Studium evaluiert? Die LV-Bewertung wird in regelmäßigen Abständen (ca. 3-4 Semesterzyklus) an jedem Fachbereich bzw. in jedem 
Studium durchgeführt. Die LV-Bewertung kann aber in jedem Semester von den Lehrenden mit den Materialien der Universität Salzburg auf Eigeninitiative 
durchgeführt werden. 
Wie soll die Bewertung innerhalb einer Lehrveranstaltung erfolgen? Die Lehrenden erhalten die Materialien zugeschickt und nehmen diese in die Lehrver-
anstaltungen mit. Das Einsammeln der ausgefüllten Fragebögen wird ausschließlich von Studierenden vorgenommen. Die "Gelben Fragebögen" (direkte 
schriftliche Rückmeldung) werden in der Lehrveranstaltung direkt an die Lehrenden übergeben. Die "Weißen" bzw. "Grünen Fragebögen" werden von den 
Studierenden in der Lehrveranstaltung in das mit gesandte Rückkuvert gegeben, das Kuvert zugeklebt, und durch die Unterschrift der/des Lehrenden und 
einer/s Studierenden über die Lasche "versiegelt". Das Kuvert wird dann von den Studierenden über die Hauspost an die bearbeitende Stelle weitergelei-
tet (ist am Kuvert angegeben). 
An wen gehen die Ergebnisse? Die Lehrenden erhalten eine zusammengefasste Ergebnisrückmeldung über die 18 Dimensionen des Fragebogens im Ver-
gleich zu den Ergebnissen einer passenden Referenzgruppe. Die Ergebnisrückmeldungen gehen zusätzlich an das Vizerektorat Lehre, die Dekane der je-
weiligen Fakultäten (bzw. an die Leiter der Interfakultären Fachbereiche) und an die jeweiligen FachbereichsleiterInnen bzw. Curricularkommissionsvorsit-
zenden - also die Personen, die für die Vergabe von Lehraufträgen verantwortlich sind. 
Wie ist die Workload-Arbeitsaufwandsschätzung durchzuführen? Erhoben wird ausschließlich die Gesamtsumme des Arbeitsaufwandes in Stunden: keine 
wöchentliche Angabe, sondern die Gesamtsumme über das Semester inkl. des notwendigen Aufwands für diverse spätere Leistungskontrollen, etc. Diese 
Angaben sollen mittelfristig dazu verwendet werden, die ECTS-credit Aufteilung innerhalb der Studienpläne fairer und sinnvoller zu gestalten. 
Alle wichtigen Informationen zur LV-Bewertung an der Universität Salzburg finden Sie unter: www.uni-salzburg.at/qe-eval 

12. Universitäre Emailadresse:  
Da Ihnen die Universität Salzburg per Email viele wichtige Informationen zusendet (Bestätigung der aktiven Inskription nach Zahlungseingang der Studien-
gebühren, Erinnerung an das Einzahlen noch offener Studiengebühren, Verständigung nach Eintragung von Noten von LV-Prüfungen, Absa-
ge/Verschiebung von Lehrveranstaltungsterminen etc. etc.) möchten wir Sie nochmals darauf hinweisen, dass Sie diese Informationen nur an Ihre universi-
tären Emailadresse (vorname.nachname@sbg.ac.at) erhalten. Sollten Sie eine andere Emailadresse verwenden, liegt das Risiko ausschließlich bei Ihnen, 
wenn Sie wichtige Informationen, die Ihr Studium betreffen, nicht bekommen!  

 
 
Bei dieser Gelegenheit möchten wir Sie auch auf den nächsten Tag der Lehre am 17. Juni 2010 hinweisen. Im thematischen Spannungsfeld 

von "Unibrennt" und dem Anspruch auf eine qualitativ hochwertige Lehre an der Universität Salzburg steht er heuer unter dem Motto 

"Bildung vs. Ausbildung? – Aktives Studieren an der Universität Salzburg ". An diesem Tag wird es zuerst einige Workshops geben, die 

sich vor allem an Lehrende richten. Ab 16:00 Uhr sind alle Studierenden und Lehrenden zu einer Podiumsdiskussion zum Thema 

"Selbständiges Studieren unter Bologna-Bedingungen" eingeladen. Im Anschluss daran wird der diesjährige Preis für hervorragende 

Lehre vergeben. Abschließend hoffen wir auf interessante Gespräche bei Getränken und Imbissen. 

 

Alle Informationen zum Tag der Lehre finden Sie hier:  http://www.uni-salzburg.at/qe-eval/tag-der-lehre  

 
Ein erfolgreiches Sommersemester wünscht Ihnen 
R. Mosler 
Vizerektor für Lehre 
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